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Stadt und CouAY. W t'/ Nächste Konvention 

Samstag, den 21. August. 

Kleine Dtadt-Nenigkeiten. 

den 
lo-Tabletten czegcn Icer-

Z». - Schwäche, Hinfälligkeit usw. 
.NiePe 's Apotheken (Anz.) 

— Gestern Nnchinitta^i nni zwei 
IN)r wnrde Everett Boettger, das 
znieijährige Söhnchen von Herrn und 
^ran Ludwig Boettger, vom elterli-
chen Heime, No. 4 Washington Flats, 
aus auf deni Fairnionnt Friedhof be-

xV erdigt. Rev. Chenel) leitete den 
^ Tranergottesdiensl. 

C. Teufel von Bllffalo, 
-'.Ja., und Myrtle ?)oung von Ains-

Worth, Ja., >erhielten einen Heiraths-
' .crlattbnißschein. 

^ — Durch Pastor Carl Holtermann 
! wurde gestern Abend uni 6:30 Uhr 
üu Pfarrliause der deutschlutherischen 

. Kirche Dr. John C. Teufel von Buf-
^I'lfalo, Ja., mit Fräulein Myrtle 

. Uoung von Mnsworth, Ja., getraut. 

— Fräulein Elizabeth Allen hat 
gestern Morgen auf den Golf Links 

-^i>er Arsenal Insel die Frauen-Mei-
sterschaft in^ Turnier des Rock Island 
Golf Clubs errungen. Sie spielte 
gegen Fräulein Helen Vincent. Frl. 
Allen hat die Meisterschaft fieben 
Mal hintereinander und in: ganzen 

' 12 Mnl gewonnen. Sie ^und Fräu-
'5'., lein Vincent find gestern nach Chica-

gereist, um sich >an dem Turnier 
Vfiir die Meisterschaft der Women's 

Western ^Golf Clubs zu betheiligen. 
Tas Turnier beginnt ani Montag 
auf den Golf Links des Midlothian 
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.>! Country Clubs: 

^n seinem Heinde in Lincoln, 
Nebr., ift vorgesterir Herr Williani! 
Knouse, ein friiherer Einwohner von 
Davenport und 'Wuder von Frau 
Charles Whitaker von Davenport, ini 
Alter von 60 Iahren gestorben. Der 
Veil'torbene verzog vor 30 Iahren 
von hier. 

— Die 13. jährliche Konvention 
der Northwestern Hotel Men's Asso­
ciation gelangte gestenl Nachmittag 
mit einer Danipferfahrt auf deiN 

" ^ Mississippi zuni^ Abschluß. Den 
'„Klaus" Sipezialpreis für Gewinnen 
" ber »leisten Mitglieder Hat sich Herr 

Ale^' Garretson von Estherville, Ja., 
einer der neuen Vizepräsidenten der 
Vereinigung, erworben. 

^ — Die nelie Oakdale Straßen-
^ bahnlinie von der Ecke der Grand 

Avenue und Henrh Straße bis zum 
's. Endpunkt der Oakdale Linie beinr 
As Soldaten-Waisenheini wurde gestern 

von der Tri-City Railway <81 Light 
Company in Betrieb geiwmnien, Ge> 

' ' neralgeschäftsführer Huntoon erklär­
te gestern, daß die >Geleise fertig ge-
istellt find und mit der Pflafterung 
der Straße sofort begonnen werden 
soll. Di'e Verbesserung dehnt sich auf 
vier Blocks aus. Während des Fort­
gangs der Arbeiten mußten Passa­
giere die Strecke zwischen den beiden 
Straßen zu Fuß zurücklegen. 

MG 
M— W. 'H. Stevenson,. Vorsteher des 
Departements für Bodenkultur des 
Ames College, ist gestern von hier 
nach Ames abgereist, nachdem »er die 
von Fachmännern, . der lStaats- und 
Bundesregierung ' vorgenommenen 
Untersuchungen der Bodenverhält­
nisse von Scott County besichtigt 
hatte. 

— Dr. Baker, Zahnarzt, Whitaker 
Building. (Anz.) 

— Ein mit Kohlen geladener 
Frachtiuaggon entgleiste gestern Mor­
gen kurz uach fünf Uhr in ^der Nähe 

« ^r Davenport Wassenverke von den 
' 'Geleisen der D. R. I. Drei Passa­

giere und ein Frachtzug wurNen durch 
'diese Entgleisung bis uni neun Uhr 
Morgens aufgehalten. Es wurde 
niemand verletzt. 

— Harry Martens von Davenport 
. hat bei dem gestern in Chicago ab­

gehaltenen Grand American Handi-
' cap Schießen ben 29. Preis davon­

getragen. Im ganzen waren -"^O 
' >Weise ausgesetzt. Auszer Herrn Mar­

gens nahmen noch >die folgenden Da-
venporter an dem Turnier theil: 
Johnnie Jahn, Walter .Kunkel, Ju-

^ lius Goos und Herman Goering. Von 
-den Letzteren erzielte aber keiner ei-

' uen Soore von 90 oder darüber. 

I — Dr. T. W. Kemmerer, welcher 
/ '"^eit Zwölf Jahren als. Arzt in Da­

venport praktizirt hat und wohlbe-
- ist, hat einen Ruf als außer-

«ordentlicher Professor für Pathologie 
- -und Bakteriologie an der lUuversität 

von Süd-Californien ' angenommen. 
' Er wird ani heutigen Tage nach Los 
! Angeles reifen und sein neues Amt 
' im Herbst antretei:. Dr. Kemmerer 

gehört der Lehrf^kultät der medizini 
^chen Abtheilung zu Iowa City an. 

Ani nächsten Mittwoch Abend 
' Wird sich Fränlein Lucy Vialet Do 

ney, eine Tochter von Frau Dhos. 
Doney von No. 1220 20. Straße, 
Rock Island, init Herrn I. R. Free 
man, Leiter des Eilnkaufs-Teparte 
meilts T. W. McClellan Safh 
und Door ConiPany-verheirathen. 
K — Merchants Transfer Li Storage 
<5o. Telephon 8o5. (Anz.) 

Der Iowa State Elks Association für 
Davenport gewonnen. 

Davenport wird die nächfte Kon­
vention der Iowa State Elks Asso­
ciation erhalten, wie gestern in einer 
Konventionssitzung der Staatsverei-
nignng zu Iowa City beschlossen wnr-
de. Polizeirichter Louis E. Rodde-
wig slberbrachte vorgesteru Abeud als 
Präsident der Daveuport Elks-Ver-
einigung die Einladung nach Daven­
port. 

Ein .Elk aus Griunell, E. B. Bran­
de, hat die Präsidentschaft der Staats-
vereiuiguug gewonnen. Er war ein 
.Kandidat der 11. Stunde uud siegte 
mit 183 Stimmen iiber den aus dem 
Amte scheidenden Vizepräsidenten Dr. 
F. C. Snuth von Keokuk, der sich um 
Äe Präfidentfäiaft beworben und 169 
Stiuunen auf sich vereinigt hatte. 
Nach der Abstiminung stellte Dr. 
Sniith den Antrag, die Abstimmung 
foriuell uud eiustimmig zu inachen. 
Alle übrigen Bemnten wurden eiu-
stinin'lig envählt. Auch Davenport 
als nächste Konventionsstadt wurde 
eiuftininug erkoren. Für das Jahr 
19 l 7 ist Dubuque als .KouventionS-
stadt in Aussicht geuoninlen worden. 

Die für das laufende Jahr erwähl­
ten Beamten sind: 

Präsident — E. B. Brande, Grin-
nell. 

1. Vizepräsident — Clement I. 
Welch, Denifon. 

2. Vizepräsident —I. 
Coon, Newton. 

3. Vizepräsident — Paul G. 
Schmidt, Iowa City. 

ekretär — Frank I. Kiest, Des 
Moines (wiedererwählt). 

chatzmeister — A. Henigbaum, 
Daveuport (wiedererwählt). 

Doorkeeper — John Wiegand, 
Muscatine (wiedererwählt). 

Sergeant-at-Arius — Clyde Mere^-
dith, Newton. 's 

Kaplan — Rev. Dr. E. H. Nudd, 
Ft. Madison (wiedererwählt). 

Trustees — Ben I. ^chwin, Du­
buque, wiedererwählt für drei Jah­
re,' Marion Gard, Marshalltown und 

Tödtlicher Unfall. 'xM R':' 

Frau Edna Collins siiirzt Fahrstuhb 
sck)acht iir Doung <8? McConM' 

Gefchäft hinunter 

indley 

Henry Louis, Iowa City. 
Ter aus dem Amte scheidende 

Staatspräsident Dr. C. L. Leigh von 
Davenport wurde mit einem hübschen 
Abzeichen geehrt, während der aus 
dem Amte scheidende Sekretär Wm. 
H. Reinbold von Keoknk ein silbernes 
Tafelservice von der Vereinigimg er­
hielt. /PM i 

Piknik der Notary Clubs. ^ 

Wie wir bereits gestern kurz er­
wähnten, ist das am Donnerstag im 
Schützenpark abgehaltene große Fa-
milienpiknik der Notary Clubs der 
Drei Städte unter guter Betheiligung 
und bei schönsimr Wetter vor sich ge­
gangen. Uelier 100 Rotarians und 
deren Familien betheiligten sich da­
ran. D.ie Automobilparade wurde 
von Chas. Kindt angeführt. Nach 
Verlauf der Wettspiele wurden die 
Eßkörbe geöffnet uud der Inhalt der­
selben sich zu lGeinüthe geführt. 
Abends gab es Tanz, Wandelbilder 
und >ein Konzert. 

In dem ^Bafeballspiel schlugen die 
„Herren" Söhne mit eineni Score 
von 17 zu 1 ihre Väter. Das Mse-
ballfpiel der Damen wurde von den 
vereinigten^ ̂ erwählten Spielerinnen 
aus Rock Island und Moline über 
Davenport gewonnen. Auch das 
Tauziehen der Rotarians fiel an eine 
gewählte Mannfchaft von Moline 
und Rock Island, doch behaupteten 
sich die Davenporter fiinf volle Minu­
ten. Die Sieger in den Einzelkon­
testen Waren: 

uO Vard Lauf für Knaben, Alter 
12 bis 18 Jahre — 1., H. Unney; 
2., F. Korn : 3., A. Marks. 

23 Nard Lauf sür .Knaben von 8 
bis 12 Jahren — 1., Charles Korn; 
2., P. Adler! 3., George Marks. 

1? ?)ard Rennen auf allen Vieren 
für Knaben von 5 bis 8 Jahren -
1., George Schmidt; 2., Ferdinand 
Haak; 3., .Kindt Fields. 

10 Aard Rennen auf allen Vieren 
sür Rotarians — 1., E. Barnard; 
2., S. Sergeant. 

Kartosfellanf für Mädchetl von 10 
bis 15 Jahren — 1., G. Smythe; 
2., C. Dawson. 

Hüpfen für Mädchen — 1., H 
Clarkfon; 2., O. Power; 3., M. Ser­
geant. 

Harneß Nennen — 1., Frl. Dodge 
und A. W. 'Weaver; 2., Frau DeAr­
mand und Will Schulzke. 

Pfeifenkonte'st — 1., Frl. Bertha 
Korn; 2., Frau Harry Smythe; 3., 
Frl. Luescher. 

Kontest ini Fußballstoßen für Da­
men — 1., Frl. H. Albrecht; 2., Frl 
G. Murphy; 3., Irl. B. Dolly. 

Kontest in Kartoffelschälen für Ro 
tarians — l., A. G. Hill; 2., H 
Power; 3., C. A. Schoessel. 

Kontest im Nageleinschlagen siir 
Damen — 1., Fran Schwenker; 2., 
Frau Marks; 3., Frl. Arnold. 

Kontest ini Cracker-Essen — 1., C. 
Heuck; 2., I. Shorey; 3., M. Ser­
geant. 

Frau Edna Collins, 21 Jahre alt, 
wurde gestern Nachmittag un^ 2:45 
Uhr auf der Stelle getödtet, als sie 
iin Schacht des Frachtaufzugs vom 
vierten Stockwerk des Gefchäftes von 
Uoung ^ ?)?cConib zu Rock Island 
abstürzte. Die Verunglückte war im 
Theeziuuuer iui Kellergefchoß von 
Uoung McConibs Gefchäft ange­
stellt. Sie hatte den A-lifzug bis zum 
vierten^ Stockverk selbst bedient. Nach-
denl sie in der Küche auf dem 4. Stock­
werk niehrere Bestellungen hergerich­
tet hatte, wollte fie nnt eineni Prä-
entirbrett nach deni Theeziininer zu­

rückkehren. Sie trat in die leere 
Oeffnuug und stürzte ab. Während 
ie in der Küche die Bestellungen her­

richtete, hatte irgend ein anderer An­
gestellter den Frachtanfzug uach denH 
Grundstock gefahren.W 

Der Laden war niit .Käuferu ange-
üllt, als sich der Unfall ereignete und 
'urze Zeit herrschte eine Panik in 
dem Geschäft. Es gelang indessen, 
die Clerks zir beruhigen und diese 
wiederum wirkten beruhigend auf das 
Publikunr ein. 

Frail Collins war seit einem Jah­
re in dem Geschäft angestellt. Sie soll 
in No. 800 14^/2 Straße in Rock Js-
and gewohnt haben. 

.Neue Pumpe wird installirt. 

Die Davenport Water Conlpany 
hat einen .Kontrakt zur Jnstallirung 
einer neuen Punlpmaschine für ihre 
!>eim Reservoir an der 14. und Ripley 
Straße gelegene Station No. 2 ab­
geschlossen. Der von der Stadt der 
GesellsckMft gewährte Freibrief sah 
die Bestimmung vor, daß innerhalb 
von drei Jahren nach denr 1. Januar 
1914 eine lieue Pnmpmaschine instal-
irt werden muß. 

Der Kontrakt wilrde der DeLaval 
Steam Turbine ConiPany von Tren­
ton, N. I., zugesprochen. Die Kapa-
ität der neuen Maschine wird 5,000,-

ÖOO Gallonen Wasser in 24 Stunden 
sein. Die Jnstallirung der PuMpe 
und der Maschine wird 90 Tage er­
fordern. In Station No. 2 wird das 
Wasser von den: Reservoir für die 
Versorgung des Distriktes nördlich 
der 5. Straße sowie Blackhawk und 
Camp McClellan gepunipt. Die neue 
Pumpe wird in jeder Hinsicht modern 
sein und besonders bei Feuersbriin-
ten werthvolle Dienste leisten kön­
nen. In Station No. 2 ist kürzlich 
ein neuer Kessel eingebaut worden 
Andere wichtige Arbeiten der Wasser 
Werke in diesein Jahre werden die Le­
gung von Wasserröhren über eine 

trecke von 3^/^ Meilen sowie die 
Vergrößerung bereits bestehender 
Wasserröhren ^in verschiedenen Thei-
len der Stadt sein. 

Pvlizeilichcr Blunders 

Es ist gefährlich, braune Anzüge zu 
tragen. 

Ueörge/Baker kain vorgestern ails 
Burgiß, III., iiach Daveuport, imi 
seiue Frau, die sich ini Mercy Hospi­
tal eiiier Operation initerzogen hatte, 
zit besilcheii. Während er an der Ecke 
der 2. uild Bradn Straße staiid, iiä-
herte sich PÄizisl Sanford, der in 
Civilkleiduiig ivar, deni Maiine itild 
erklärte ihn für verhaftet. Das Po-
lizeiautoniöbil ivurde gerufen und 
George Baker eichielt eiiien „Joy-
Mde" in der „Black Maria". 

In der lPvIizeiivache wurde Baker 
einein halbstündigen scharfen Verhör 
ilnterworfen. ^ Da er sich indessen zur 
Ziifriodeiiheit' der Behörden auswei­
sen konlite, wnrde er entlassen, ob 
uiit oder ohne Entschuldigling ver­
mögen wir iiicht anzilgebeil. Und 
waruin war Baker verhaftet worden? 
Weil er eiiien brauneii Anzug triig. 

Vor einiger Zeit siiid Tafcheiidieb-
stähle in Daveuport vorgekommeii. 
Eiiier der Taschendiebe triig eiiieii 
braiuien Anzug, und da Baker zii-
fällig gleichfalls einen braiUien Aii-
zug trilg, wurde er verhaftet. Eiueii 
solchen brillanten Scharfsinn — bei-
iwhe hätten wir uns verfchrie-beii uiid 
Stumpffimi niedergeklappert — kaiiii 
nur ein zweiter Sherlock HolmeS ent­
wickeln. PÄizist Sanford erklärt, 
er sei durch Polizist Nuhl, welcher an 
der Ecke der 2. iNid BIrady Straße 
tationirt ist, auf den „schiveren Jun­

gen" aufmerkfain geinacht wordeii. 
Herr Baker gibt an, auf deni^ Wege 
ZiMi Mercy Hospital gewesen zil sein. 

eiiie Frau Kge in kritischem Zu-
'tand dariüoder. Polizist /^Saliford 
habe ihm überhaupt keiiie Gelegen-
^^eit gegeben, sich auszilweiseii. Er 
hat gestern eineii ^hiesigen Aiiwalt 
aufgesticht und wird eiiie Klage we­
gen iinrechtmäßiger Vei^haftuiig ge­
gen die Polizisten Sanford und Richl 
anstrengeii.' 

Deii. Davenporter Mäniiern und 
Jünglingen aber rathen wir, in näch-
ter Zeit keiiie braiinen Anzüge zu 
ragen, soiüst könnte ein Jüiiger der 

Heiligen Hermandad, dem der Ruhm 
von Sherlock Holmes schlaflose 
Nächte bereitet, auf die Idee verfal-
en, alle mi,t> braniien Zlnzugen be-

lkleideteii" Mäniier ziir Untersuchuiig 
uach der Polizeiwache zu schleppen. 
Polizist Saiiford bositzt uiizweifelhaft 
die QiualifiZirmig zuin Chef der Da-
veiiporter Detektive. . 

Telegraphische Nachrichten. 

Davenporter Elks bringen zwei 
'7 Preise ljeim. " D 

Die Davenporter Elks, welche ge^ 
sterii Morgen um neun Uhr mit 10H 
Mitgliedern und einer aus 35 Mann 
bestehenden Musikkapelle unter Lei 
tung voir Professor Eriist Otto nach 
50wa City zur Staatskonvention ge 

fahren waren, kehrten gestern Abend 
kurz iiach elf Uhr mittels Spezial^ 
zuges nach hier zurück und brachten, 
zwei bei der Koiivention errungeite 
Preise mit. " 

Die Davenporter Elks erhielten^ 
den ersten Pre^ für die beste Erschei' 
nung in der Parade; die Daveiipor^ 
ter „Bills" hatten sänimtlich Palin 
Beach Anzüge uiid weiße Hüte. Fer­
ner erhielten sie den zweiten Preis in 
der Klasse „Stärkste Delegation" 
Den ersten Preis in dieser Klasse trug 
Newton davon. ' ' 

Aus dem Polizeigcricht. 

Zu je süiif Tagen Gefängniß wur-
deii gestern Morgen im Pvlizeigerich! 
die Neger Jra Walls imd Elmer Hill 
wegen Friedensftöruiig verurtheitt 
Beide waren vorgestern 'Abeiid ver­
haftet worden. Walls erklärte, Hill 
habe seine Freuiidschaft ihm dadurch 
beweisen wollen, daß er in eiiier von 
Negern srequeiiRrten Poolhalle an 
der Ost 5. Straße mit Billardbällen 
nach seiiiem Schädel geworfen habe 

R. Crowley wurde entlassen und 
Walter Jairfen wurde wegeii Nuhe^ 
störiliig» in eiiiem Wandelbildertheater 
an der West 3. Straße zu füiif Tagen 
Gefängniß verurtheilt. ^. 

Geld für Anstreichen von Gerichts-
. zim^s^er vorhanden. 

Supervisör'^T.'k^. Glyun erklärte 
gestern, die Vüchet: in der Office des 
County Auditors'ergäben, daß sich 
zur Zeit P24,000 ini Coilnty Fonds 
befäirden inid nioch ungefähr P20,000 
vor deni 1. Januar zil kollektiren 
seien. 

Vorsitzer Heiiry Gertz von der Su-
pervisoreiibehörde von Scott County 
erklärte vor inehreren Tagen, daß der 
einzige Gruiid, weshalb er gegen das 
Neumistreichen eiiies Gerichtsver 
Handlilngsziniiiiers sei, der fei, daß 
sich in dem County Fonds nicht genii 
geiid Gelder befäiiden. Ailch Super­
visor Wilfon war ails demfelben 
Grunde gegen das Neuaiistreichen. 
Maler lnid Anstreicher schätzeii die 
Kosten des Ans^eichens des Verhaiid-
lungssaaleS auf zwischen P300 uiid 
H400. Ein von der Scott Corinty 
Anwaltskaminer eriianntes Komite 
wird wahrscheiiilich heute Morgen ei­
ne Konferenz^ mit der Supervisoren-
behövde haben, wenn die Nknstik einer 
Hrüfuiig ilnterzogen werden wird. 

E l g i n ,  I l l s .  D a s  I ) i e s i g e  3 0 1 ^  
Meilen - Autorennen wurde heute von 
Earl Cooper einer Stutzcar ge­
wonnen uiid Gil. Anderson, ebenfalls 
init einer Stutz, gewann den zweiteir 
Preis. Die Preise betrugen 
und die Trophäe des Chicago' Anto-
Klnb. Coopers Zeit^var 4 Stunden, 
1 Miinte 32. oder 74.97 Meilen die 
Stunde. 

N  o  r t h f i e l d ,  M i n n .  T e r  T h i e r ­
bändiger einer Karileval Co., Major 
John Dninont, ivurde heute während-
der Vorstellung von seinen 4 Löiven-
angefallen und zerrissen, trotzdein an-
dereAngestellte aus die Löiven feuerten. 
Die Zuschauer wurden von einer Pa-^ 
nik ergriffen und flüchteten. Einer der! 
Lölrien wurde getödtet und die anderen 
3 wurdeii Verivundet. Mtz 

.Älagt Wechselschnld im B!etra>;c von 
ein. ^ 

Clinton Bear hat iin Scott Coiln-
ty Distriktsgericht eiiie Klage iin Be­
trage von PI200 gegeil I. W. Haw-
ley voil Daveilport, welcher vor nieh-
reren Tagen wegen böswilligen Vei:-
lassens seiner Familie in Mobile, 
Ala., verhaftet wiirde, dnrch die An­
wälte Bolliiiger uiid Block liiid Cook 
Uiid Balluff aiiftrengeii kassen. J^i 
der Klageschrift niacht der Kläger 
gelteiid, daß der Beklagte ihm diese 

ilmme aus Wechfel fchiilde. Der 
Kläger erivirkte gefterii eiiieii richter­
lichen Eiiihalt auf Hawley's Gruiid-
eigenHum iii hiesiger Stadt. Vor 
nichreren Tageii strengte die Merrill 
Orchards Coinpany eine Uiiterschla-
gungsklage gegeu Hawley an. Haw-
ley ist beschilldigt, P1000 von der Ge­
sellschaft unterschlagen zu habeii. 

^ Von^der Plöcken. äM I 

— Haben Sie schon Old Mission 
Bier probirt? Gleich mit deni besten 
importirten Bier und einpfohlen von 
den Doktoren. Rock Jslaiid Brewing 
Co. ^ (Aiiz.) 

Zwiebeln verfaulen; billige Preise. 

Volle zwei !!^ittel der Zwiebel> 
ernte in der Gegeiid von Pleafan 
Valley ist zum Eiiieriiteii ungeeignet. 
Die Zwi ebelzucht im ganzen Lande 
hat solche gewaltigen Mmeiisionen 
aiigeiiomnien, daß es sraglich wäre, 
ob die Farmer einen Profit selibst 
dann erzielen würden, falls die Prei­
se auf ihreni Höhepunkt stehen wür­
den. Infolge des seuchten Sominers 
ist ein sehr großer Prozentsatz der 
Zwiebelernte verfault, ehe mr den 
Versandt gedacht werdeii koiinte. In 
zählreichen Fällen iniißte die Hälfte 
der Eriite fortgeworfeii werden, da 
die Zwiebeln Flecken zeigten. Die 
diesjälirige Zwiebelernte ist in 'dieser 
Gegend ein vollständiger Mißerfolg. 

Piknik der Straßenbahnangestellten. 

Die Aligestellten der Tri-City Rail­
way und Light Company werden an: 
heutigeii Tage ein großes Familien-
Piknik iin Schützenpark abhalteii. Der 
Tag wird bei allerhand Vergnügun­
gen Uiid Uiitevhaltungen im Freien 
zugMracht. Von Vleamteii der Ge­
sellschaft siiid hübsche Preise sür die 
Sieger in den verschiedenen Konte­
sten ausgefetzt worden. Die Leitung 
des Pikiliks liegt in den Händeii der 
Hlgeilöeii Komites: 
" DlmpfaiigsköMte — Ed. Barnett, 
E. E. Schafer, W. F. Hansgen, Ed 
Cornell lind S. W. Gallo. 

Park-Komite — Wllliam Atkiilson 
und I. L. Moeller 

Tanz-Komite F. V. Skelley, B. 
F. Carlstedt und L. Neuben. 

Ünterhaltungs-Komite — John 
Sutherland, Ed Cornell, Nels ^ohn 
soll, Tom Kepned^ und Carl Hau 
schldt. ^ ' 

Finallz-Komite — C. H. Meyers, 
F. V. Skelley und W. W. Schwar 

Alte Niimc.stra?;« a» der Grenze von 
Kärnthcn. ... ^ . 

Geschichtsfreunde wird es interes­
sieren, daß die Gebirgsstraße, die 
über den Plöckenpaß führt/der ja stit 
dem Kriege lnit Italien im Berichte 
des österreichischen Generalstabes wie­
derholt genannt wird und an dem die 
Italiener fortgesetzt nach Kärnthen 
einzubrechen verfuchen, eine alte Rö-
merstraße' ist, die auf einem ursprüng­
lichen keltischen Weg. zur Zeit Ju­
lius Casars erbaut, unter Kaiser Au­
gustus aber erst vollendet worden ist. 
Viele Römersteine an dieser Straße, 
die jetzt, um vor gedankeilloser Zer­
störung gesichert zu fein, in Museen 
untetgebracht tvurden, sprechen von 
dieser Tätsache. Unweit Mauthen im 
Gailtale, dem nächstgrößten Orte! des 
Plöckeiigebietes, hat'sich die röinische 
Niederlassung Gurnia befunden, wo­
von eine große Anzähl von Funden 
Zeugnis gibt; über die Stelle selbst 
bestehen noch Zweifel. Die Plöcken-
straße kann als Hauptverbindung zlvi-
schen Gurnia und Aqüileja angesehen 
werden; sie zog vort Gurnia weiter 
quer durch das Gailtal, Drautal nach 
Salzburg, Tirol und Bayern (Augs­
burg.) 
^ Der Plöckenpaß (1360 Meter), der 
westlich votil Celon (2238 Mener) lUd 
östlich vom kleinen Pal (1881 Meter) 
flankiert wird, an dettl sich bekannt­
lich wiederholt blutige Kämpfe lnit 
den Italienern abgefpielt haben, hat 

^ als die größte Einsattelung der 
Karnischen Alpen — auch im Jahre 
1809 den Franzofen als Einbruchs­
stelle in das Gailtal von Oberitalien 
aus gedient. Etwa 1200 MaiiN über­
schritten damals den Paß und brand­
schatzten auf ihrem Marsch nach Vil­
lach, wo sie zur französischen Haupt­
macht stießen, das Gailtal. 

Das Plöckengebiet stellt das hervor­
ragendste Alpgut des Gailtales dar^ 
Die Gegend heißt allgemein „In der 
Plöcken," denn außer einer Ortschaft 
und dem Passe trägt den Namen 
Plöcken, der — nebenbei bemerkt — 
vielleicht auch „^Pleken" und „Plöken" 
geschrieben wird, auch das erwähnte 
Alpgut. Die Plöckeneralpe, ein abge­
schlossenes Alpental (seit 1776 im Be­
sitze einer ulid derselben Familie) ist 
in sechs Wirtschaftsgebiete geteilt, wo­
rauf nach einer Statistik aus der 
Mitte der neunziger Jahre 950 Stück 
Rinder, 1100 Ziegen, 860 Schaf« und 
80 Schweine weiden können. An 
Molkereierzeugnissen wurden über die 
Weidemonate (etwa drei Monate) 
rund 20.000 Kilo Fettkäse, 500 Kilo 
Butter und 2500 Kilo Schotten 
(Topfen) gewonnen, was in diefem 
Sommer natürlich in Ausfall kotnmt. 

''p.; „-.«t 

— Aln heutigen Tage sind Herr 
Uild Frau Henry Nabstedt von N>o 
2236 West 3. Strasse 15 Jahre ver 
heirathet. Aus diesenl Anlaß findet 
mn Soniitag eille Feier iill Falnilien 
heiine statt. Herr Nabstedt ist Vize 
präsideilt der bekannten Goldschmied 
sirma voll M. E. Nabstedt Sons Co. 
voll Davenport. Er sowohl wie seille 
Frau erfreuen sich großer Beliebtheit 
-und eines zahlreichen Bekanntenkrei 
ses. 5 

- Ich habe eine Reparaturs-Werkstälie eröffnet 
Hinter dem St. JaMs Hotel 

114 Main Gtratze 
Ich bin jetzt bereit, alle ersttlassigen Atbeiten zn mäßigen Prei­

sen ausznfiilirev. 
Ford Arbeit ist meine Gpeziatttüt. 

Bringen Sie Ihre Starter- nnd Jgnition-Trnbel zn mir. 

R. O. Brandenberg, Eigenthiimer " 
Phone 5639 Offen Tag und Nacht 

Phone Davenport K10 401 Seenrity Gebiittde 

SU»? 

U. 
Wm. »ooller» 

Vertreter Davenpor^, Ja 

Neue MSbel für die Porch, 
wie gestochtene Stühle, 
Tische und Ständer cte. M5 

A u s  K u m m e r  u n d  ^ o r g e  
über das Schicksal von Verwandten» 
die im Felde stehen und an den 
Kämpfen um Warfchau beteiligt sind; 
hat sich Louis Bollinger in feinem 
Heim in Bottineau, N. D., erfchof 
sen. Er hatte schon seit langer Zeit 
keine Nachricht mehr über seiner Ver­
wandten Ergehen erhalten und war 
in Trübsinn verfallen. 

V a s  G e w i c h t  d e s  S k e l e t t s  
mit Bändern beträgt beim Menschen 
17—18 Prozent des Gesamtgewichts. 

A u f  d e r  b e r ü h m t e n  K n a b e n ­
schule zu Eton miissen Strafarbeiten 
mit der linken Hand geschrichey wer­
den. 

D l e  „ K ö n i g i n  d e r  A l p e n ­
pflanzen", das Edelweiß, ftamln 
aus den Steppengebieten um den Hi­
malaja. 

in der neuesten nnd besten Answahl. Wir haben 
die Sachen, die Allen gefallen werden Htnd Alle 
znfriedenftellen. Diese Möbel stnd ans gefiochte-
nem Gras und Weiden nnd leicht nnd bechnem 

. MbMdhabM^, ... 

Wir haben eine vorzügliche Answahl von 
Meffing'Bettftellen fowie Refrigerazors, Eis-
tWen nnd fonftige Waaren in nnferer Branche. 

" A ^ . 

Ims MMre ch lZsW l!i>. 
.. 824.32S.F2« «rad, Siraß»^ 

WS 

U« 
die veste Farve fjtr de» aL» -

»emeine« GeSrMtch. r ^! 

»- Unser Lager vm >— 

Miweiß, Otl, Piilstln nlld allca zur MMei 

gebrauchtm Artikeln ist vollstSild^. 
MM . 

M Eine große Answahl in neuen Tapeten. M 

o. SOöl 
SS« S3S weftl. s. Straße Davenport, Ja. 
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We U 
»8.5« für GS.7S 
»4.W für PS.L» 
»5.V« für K8.85 
»VM für «4.»» 

^7.50 für K5.45 
:p».v0 für HK.L9 

Knaben Maschk» Union Snits, Spezial-Preis 

MD SttöKHütcMMen Breis. K 

krMeiL, -
Et»-PreiS-KleiderhMler. 5 

»1S.218 westliche 2. Straß«, 
s'A.p! w«tze«p»rt, J»w«. 
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